
. U 277. 3Nlinlan mn 5. Dumber !85tt
Die „Lmbachsr Zci l l l l ig" «rschcint, «lit ?luSnc>hm,

der So«»- >md Fciert.igl, täglich. u»l> ku^et samml

dtn Vl i lagt» im ( l o > » l ' t o i r g a n z j ä h r i g l l ft.,

h a l b j ä h r i g ä f l . 5l> l r . , »lit K r c u z l ' a i i d i»» (5o!»l'-

toir g a n j j . l i f t . , h a l b j . <»ss. Für die Zustellung

in'« Ha»S sind h a l b j . 50 l r . inchr zu entlichtcü. M i l

ber Pos l p o r t o f r e i g a n z j . , unter Krenzbanb un»

gedluckttl «breffl 15 st., h a l l , j . 7 st. 5ll lr.

I u s e r t i o n s q e b >'ll> r si'ir eine stl^rmond-'Tvalten»

,tile over l>en 3l^»»l sirrselbe«. ist j»r lma l i ^ t (lin»

scha!t,l»g i l lr., fur 2»,alige « fr., fnr ^mali^e 10 lr.

>». s. iv. Zll di.sli, lH,l'!il)ren isi noch dcr ^»„r t io««»

»itnn'cl per 3« lr . fnr ei»t jedesmalig, Hinschaltung

yinju zu rechnen, Inser.Ue bis l<» Zr i l .» lrstc» 1 f>.

Ul» lr. f i l l 3 'I '.al. 1 fi. 4U l r . siir <! llilal und W l r .

f i l l l Ma i (m i l Iübegl i f f des Infeltionsstempel«,

Amtlicher Theil.
^eine k. f. Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Entschließung vom 49ten
November tN59 dem Vürgcrmeisters-Stell-
vertreter in Laibach, Johann Gnt tmann,
in Anerkennung seiner Verdienste um För-
derung der Privatpflege verwundeter Mil i-
tärs und der militärischen Interessen wäh-
rend der letzten Kriegsepoche, das Ritter-
kreuz Allerhöchstihren Namen führenden Or-
dens allergnädigst zu verleihen, und der
Gemeinde Laibach, welche in dieser Pe-
riode vielfache Beweise ihrer Humanität und
ihres patriotischen Sinnes an den Tag ge-
legt hat, das Allerhöchste Wohlge
fallen auszudrücken geruht.

Vom f. k. Landcspräsidium.
Laibach am A. Dezember 1859.

Ka ise r l i che V e r o r d n u n g

gillig für d,l, ganze» Um sang des Nciches. womit der
H. 124 des a. b. G. V. aufgehoben wird.
Nach Verncbmung Meiner Minister lind nach lln.

bSrung M,m,S Neichsralbes. finde Ich für den ganze,,
Ulnfang des Reiches zu v.rordoen, wic folgt:

8- !. Der §. 124 des allgemeinen bürgerlichen
Gesehbuches, wornach znr giltigeu Eingehung einer
Juden-Ehe bisder d<e kreisamtliche Vewilligllng erfor.
drrlich war. wird außer Kraft geseßt, und ri! sind in
Znkmlst in rsnjsnlqs» Kronllindlln. in wclchsn l'lson
d,rc Vorschnflei, l»s,̂ "l̂ Ilch des polilischrn Elilkoüftnsls
l'tstelicn. dicscll'ln so wie ln i Clirisle>» gltichmäßig auch
bei den Indti» in MwsNknng z» bl inkn.

§. 2. ilnch t>ic ».'̂ r .ssnüdlnaänülg licser Per«
ordmmg ohne lrcii<s>m<Iich, Vlwilli^llnq singsgcinglnr»
Iüdcl'sl'sn sind wlgrn tirsrs Mlinglls n l ^ in . wln,,
ihnln sonN lein ssrsspllchls Hinl'llülß iin Wcge slrl)l.
Nicht mrl'r «ils nil^i!!!^ an^isrvlll.

§. 3. Dc»i>-»igsn Pllsoilcn, wllä'c sich dllrch Ein.
fjcbnng ci„lr Inleoclie »hnc krcisamüichc Vcw'lliqiill^
oi»cr durch Mliwiikxng hicrbci dcr ini ^. .'»07 des
allgemeinen Stnifgcsspsö lli.i» im §. 78l tuü Militär.
Slrafglsl^s^ dlzcichnelsn slraflxiren Handln,ig schnldî
Nlmncht l'.il'sn. rllnsse )<1> yilmil a»ö G»»^c dir da»
durch vlrwiikle Strnfe. lind rS si»d mich «illc Slraf.
Ui'lcrsuchll,^^, wein, solch»' rlwa wegen dieftr snaf,
baren Handllmg anl'ängig wlN'sN sogleich rmzllsteUel,.

W i tn . .nn 2<). Novlml'sr 18^9.

^ r a n , Joseph >»/>,.

Erzherzog W i l h e l m m.,» Gr.if o. Vlechberss m.p.

Feldnmrschall.Lienlcnant.
Nädaödy »». p.
Goluchowsk i " i»

Anf Merdöchste ?Inordnnng:
Freiherr r. Na » sonnet »>. l).

Sc. s. k. Apostolisltie MlijsNät l'al'en »nit Allcr-
böchstsr Enlschlllßüng <!<!<». S.i'M'I'i-linn 22, Novrm-
^ r d. I . zum Hlmioinlns an den, Kollsgilillarilel m
^chio für das Kanonik.U <>> 8l>n l^uv^lini ljl,lli5lz»

den dortigen Kaplan der ConOal^riiili', ,!<I 88. 8n-
crnmlnll», Anloilio M a g n a l ' o s i o , aliergnädigll
zu ernennen grlllht.

D,r Iuslizminwcr yat de» provisorisch,,, Komi-
talgerichtöralh zil Esslk. Alois P e s a r i c , zum defi-
nitiven Komilatglrichlöralhc «.x«»" 5>i>!um mit Vllns«
snng an srmlm bisherigen Die»!toilc lind bc» StciatS-
anlvalt-Substilnlsn des Komitatgllichtl'H Waraildin.
Maikns T n s k a n , zum Slaals^nwalle daslllist mit
dem Cl'alaktcr cincö provisoris.1.'tn Komitalsgrricht»
ralhcs ernannt.

Der Fillanzmiuistcr hat die Tclegraplien - Ami»?-
VrrwallcMclle in InnSl'rnck dem molligen Ol>el-
Tclcgraphlste» Parys. jene io Zara dem ooltigril Ol'er
Telegraphisten Gottfried O r t m a n ». jrne in Ansflg
dem doltigen Ober-TelcgrapdiMn Fran^ E r t l . end-
lich i/nc i „ Vcrona dcm Ol'cl» Tc!,'glaphislen ersttr
Klasse nnd Amlsleiler i „ Treoiso. Hcrinan,, N a g e l ,
verliehen.

Der Iustizministcr hat den Vezirlgerichts-Ad.
junlten zu Gran, Philipp Nillcr u. Ha rasousz l y .
zum Slaals.nuvall-Sul'stltMsn dci dcm ^anl'eögerichtc
in Pl slb. m,d den Gcrichls-Ädjunklen d,S Pesll'cr
^anvc^i,lichtes, Allgnit T u s c h n er. znm Staats
.ill».'«!! Hlll'stlOilci, dci dc,,l Kl',,!it.U«^,l,chtc »>l S^e»
gcdl», l,'cic>c ,,>it dri» Oy<n»,5lcr pll'Ulsl), ischer 3il,ll>s-
^cllclälc ermnml.

Heute wird ausgegeben und versendet: das Bandes-
Nsgicrnngöblatt für das H e r z o g t hum Kr a in .
Elster Theil. l.Vll. Stuck, Xl. Jahrgang 18ii!>.

Inha l tK-Uebers ich t :
Nr. 249. E.laß ocr k. l. Mimslorirn der Finanzen,

dcs Inurrn u»d des Handels rom 28. Oltodcr
l8ül) , 1,'llrlffcnd die Einschränliiüg des Ficiha-
fcugsl'i.lcs uo» F'ume und ric yieoulch nolhwcndlg
geiuoldsne» Verfügungen.

Nr. 2ll0. lH,la>3 der k. k. Ministenen der Justiz und
der Finanzen vom 29. Oktober l839, ül>cr die
Slelnpllpftichtigkcit der Forderungö - Anmeli'lüigen
bei dcn im Vclglelch^verfahren wegcn Zaylung^eil^
slclluugen als Glrichtolommissäre deftellten l. l.
Notaren.

Nr. 251. Erlaß dcs k.̂  k. Flnanzministerinms vom
4. Novs'l'l'er l859, über die Ruelvcigulnng der
VerzehrnngSstsner fur die, ül>er die Gllüzcn dcs
ueueliallischs» Koi'igriichcS i»o Anöland auSgeführ»
lc» gcbranntln gclstigru Fll'issl^scileli.

Nr. 2!!2. Erlaß res k. k. ^iuanzmiuislcriums vom
7. November ^ . ^ 9 . wegen Elstreckung dcs Ei»,
ziehnngstellniuls fnr sämmtliche Kalsgc'licn der auf
Konl)l»lio!ls-Mniizc laut.l!r>cn Nl'len der öslerrei»
chischii, Nationalbank.

Nr. 2^'Z. Verordnung der l. k. Ministcrirn dcS I n -
nern, der I.üliz llüo dcr Finanz,, uon, 8. Noveinber
l8ll9. bslveffcno die von den Privatschnldnerl, der
gemeinschaftlichen Waiscnlassen zn lragendc Emlom
melüllner und zn berichtigsni'cn Veizngszinscn.

.̂aibach den .'i. Dezember 1839.
Vom l. l. Rcdaklionö'Vnreau drs ^andrs'NcgierungS

Vlallcö für HUain.

Nichtamtlicher Theil.
Friedens Vertrag zwischen Oester

reich und Frankreich.
Wir habe» in N>. 274 ^ r «^aibachlr Zeitung«

zwei dcr in Zu r i ch abgelchlosseni-u Verirä'gl mitgt'
l l ' l i l l - wir lasscn nnnmcbr deu Uorilant dcs drillen
Vcrtiagss folge,,, welcher zivisilien Oesterreich und
Üianlleich abgeschlossen ist. Dcrs. ldc lautet wic folgl:

Art. 1. Es wird für lie Znlnnft Iri,de und
Freundschaft sein zwischen Sr. M.'jrliat den, Kaiser
der Franzosen u»d Sr. Majestät dem Kaiser uo»
Oesterreich, so wic zwischen ihren Erl'en und Nach.
folgern. ihren Staaten und respektive Unterthanen
für ewige Zeittn.

Art. 2. Dic Kriegsgefangenen werden beiderslits
znrückgegel'.n.

<Zlrt, 3. Um die Uebel des Krieges zu linder,,,
sollen die gekaperten österreichischen Harrzeua/. welche
„och nicht Gegenstand eines Ullheiliprnches vc>» Sci»
ten des Prisengrrichlö geworden sind. znrnckgegel'cn
werben. Die zayrzeuge und Ladungen werden in dem
ZuNandc znriickge^ebe». in welchem sie sich befinds».
nach Vezadlnng nlier Auslagen uüd Krslt,,. zu denen
ihre Fülirung. Bewachung, soivie oic Untersuchung
vor dem Prisengericht Aolaß gsgeben. Für ?i, zu
Grunde gegangene,, Prisen lann keine Entschädigung
»sklamirt werden, cben so we„ig für die lonsis>irten
Waien. welche feindliches E'gsmbnnl waren, selbst
wrnn dieselben noch nicht Gegenstand einer Emsche,'.
dnng vo» Seiten des Prisengerichtes geworden sind.
Es versteht sich andererseits von selbst, daß di, vom
Prisengerichte ausgesprochenen Urlycile Rechtsliaft
bnben.

Art. H.. Se. MajeNat der Kaiser von Oesterreich
verzichtet für sich und alle seine D^jcnbenten und
Nachfolger zn Olmsien Sr. Majestät d,S Kai», rs der
^Kilizoss«, ««if ssinc Vl'cchte nud Nechlstitel an die
^ooibal^ei, mit Ausnahme dcr Festungen Manilla Ulid
Prschicra, und dcr i.'andstrscten. welche durch die
uciic Grenzlinie bestimmt sind. die im Vesihe Sr.
l. l. östcrr. Majestät verbleiben.

Diese Grenze gehl von der Sndgrenze an den
Gardasee. durchschluldet die Mitte dcö See's bis zur
Höhe von Vairollüo nnd Manerbia. von wo aus
sie in gerader ^inie zum Punkte a/zogen wird. wo
dic Vcrlheidignngszone der Festung PcSchiera de„
Gardasee durchschneidet. Diese Zone wiid durch cincn
Umkrcis beslimmt. deren Nayon vom Zenlrnm dcs
Plaßcs anf ^;M> Metres fesl̂ esct)! «N. d<,zu die D i -
stanz von« besagten Mitt'lpunlle bis zum Glacis b,s
am weileslei, vorgeschobeneu Forts. Vc»m Durchschnci-
l'nng^pnnlie lieses so bezeichneten Umkreises mit dem
Mincio wird dic Grenze den, Thalweg des Finsses
bis nach '̂e Grazie folgen, sich dann von k', Grazie
in gerader ^mie bis Scorz^rolo erstreckell. und danu
dem Thalweg b̂ s Po bis Luzzara folgeu, von »vel«
chem Punkte a» in den gegenwärtigen Grenzen, wie
sie vor dem Kriege waren, keine Verandelnng eintritt.

Ei»c von den bethciligten ^icgiernngsu einglseplc
Militär-Kommission wi>d beauftragt werde»', die Tra«
cilling anf dein Terrain in kürzest«,' Fust zu vollenden.

Art. !>. Se. Majestät der Kaiser der Franzosen
erklält seine Absicht. Sr. Majestät dem Könige von
Sardinien dic durch vorstebcuden Artikel 4 ubgelre«
lenen G'bietc zu ilberlassen,

Art. U. Die in Kraft des Waffenstillstände« vom
letzten 8. Juli beseht gehaltenen Gebiete werden g,.
gensriiig vou sen kriegfübrenden Mächten geräumt
werden, deren Truppen sich sofort über die im Arli«
lcl 4 flstgeseptcu Grenzen zurüetzict>n.

Art. 7. Die nenc Ncgiernng drr '̂ombardie über»
nimmt drei Fünflhcilc der Schnlo des Monle i,'om«
bardo-Vcncto. «niperdem noch ein,,, Theil des Na<
lionalanleheüS vom 1864, der zwischen den hoben
konlraliirendei, Theilen anf 40 M'llicnrn Gulden
Kolw.-Münze fsst̂ esept wlirde. Der Modlls der Zol,-
I»ng dllscr 4l) Millionen Gule»e» wiro durch elnen
Additiolial-Arlikel festgeseht wereen.

Art. 8—16. Eine internationale Kommission
wird alsogleich emgeiehl weidsn. um znr i.'!quidailo"
d»s Montr zu schrcile» (folgt der T»rt, w>e , l in
deu Art. 7. 6. 9. 12. l 3 . 14, 15 »„d 10 r-es
zweite» l,l Nr. 274 der «Laib. Heilung" vollständig



«R«H
mitgslbrillen ^ricdenavcrtra.ieü cniballen ist, mid von
den ^^slen und Vet»i>'<5»MH<« l>and<lt, welche die O<-
bietc«abtrctnllg nut sich bringt, mit dem Unterschiede,
daß statt Sardinieils innucr t>as nclic Gonvernelnent
dcr i'ombardic gcseyt nno bloß von dcn hohen ver-
tragsä'Iießc,ldcn Tdcilcn geredet wild.)

Art. 17. Se. Majestät eer Kciiscr dcr Frall^o-
sen behält sich vor . Sv. Majcstät dcin Könige von
Sardinien in dcr gcdciligtcn ^orm intcrnalion.iler
Verträge die Rechte und Pstlchte» zn übertragen,
welche a»s vo'.stcbcndcn Arnkeln 7 — 16. sowic an?
dem im 7. Artikel crwäbntcit Znsah-Artikel hcroor-
gehcn.

A l t . ! 8 . Sc. Majestät der Kaiser der Franzosen
und Sc. Majestät der Kaiser von Oesterreich verpach-
ten sich. an>3 allen ihvcn Kräften oic Errichln»g einer
Kouföc'cration zwischen lcn iialienischeil Staaten zn
beföro,rn, die untcr orr Ehrcnpränocnlschaft des hc>̂
ligen Vaters stehen und den Zweck haben »vürdc. »ic
Nnablan.^igkeil l>!>o ^>!^c'.k.)l!chkeit der koufödciirlcn
Staaten zn walue», oie Enüvicklnng ihrer moralischen
:>nd mateucllcn Iüter^, »jen zn sichern lind oie iuoeie
nm> »»tt̂ cre S>ch»ll)tlt I la l iens durch -tic E^litc»^
eines ^ll»ee^hcer.^ zu gcioäl>rl.i,'ici!. Veucdig, welel'ei.'
unter der Kro»e Sv. l. k. Apostol. Majestät vcrblelbl.
wird fiiikn der Staaten di»scr Konföderation bilden
und ail den ans d.in Vundcö-Vertvagc liwachsen^cn
Pftichten n»d Rechten Theil nehmen. Dic Kl,wscln
d'esec« Vuüdcs - Ve,!rc,g<s w>rdcn von einer alis de»
Vertreicrn aller italienischen Siaatcn brstchendcn Ve i -
samn:ln»g festgestellt werden.

A n . ll.». Da die Gebittsbcgrenzung der nnab-
hängigen Staaten I ia l i ens , welche an de:» listen
Kriege in'cht Theil gcnommcil liaben, »icht andcr^ als
nnter Mitwirkung der Mäehie gcänoerl wcrdcu sönnen,
welche bei ibrcr Viloung pväsioirt und ihre Existenz

- anerkannt hatten, so bleiben dlc Rechic des Großher-
zogs von Toc-c^ü^, re»? Heizogö v^n Ä'c'dc>ü, und
oes Hnz^gö '^on P.n'm« den ln'hl'n klinll.ihircnd.»
Pavelen ausdrücklich vorb>hlUtl'».

At t . 20. I n dcm Wnnschc. die Nnhe d.'ö Kir-
ch^nsta.'tcu u»d eic M^ichl deü d r i l l en Vatcr^ gcsichnl
,zn scy'»: in oer Nebcrz>u>in».i. da>,< di^'er Ziveck nicht
wirksaincr erreicht werdln k.üln «Is onich die An-
nahilic e i i l ^ dc,l Veonrfmsscn dcc< V l ' I k ^ nnc> den
edlen, schall klllid^e^cdeilcn Plänen dtü P.ipstco enl-
sprcchcndcn Sys^cmü: ivcrdcn Se. Maicstäl der Baiser
der ^'>in;osen und Sc. M>>j>stät der zlliiscr u '̂n Ocn.v-
rcich ihre fräste ucri i i . igcn. nin u<.>n S r . H.tt i^k.i!
dem Papste zn er laubn, d^P Dic ?ll)tl!N.>cnoigrclt, i»
dir V^'waltnng scineö St.nite6 die a!s nüerläßlich an-
erkannten Ne^rincn cinznfiihre,!, v^,l sci'iü'r 3^'gieriilili
in ciiü'il.'aftc Cr i rägn i^ Hezc'geil werde.

A i t . 2 l . Uül mit ollen Kiäf t tn ,̂ ur '^ernl)i,jnn^
der Geister dei^ilrli^en, erfllnc!» die l'l?l)cn kontr^!)i^
ren^cn Partcicn lind versprechen. daß in ihren rcsp.
Gcblcten nno ill den znn'lck(zegel.>encn oder abgetrete-
nen ^änoclil k'in bci cen leßicil Ereignissen m>s ler
Halbinsel ko'l'promiltiller Mensch. M'n welcher Klasse
und anü welchem Slandc cr anch sci. in seimr Pcr-
son oder scinlln Ei^cilldnin luc^c» seines polilijchcn
Verhaltens oder seiner politischen Ansichttn s»ll u.r-
folgt, l?cnnrlil)!^t oder a/slölt werden konüen.

Art. 22. Ge^enwält!,i lr Vertrag wird binnen
uiclzeyn Ta.i /n oder wo möglich »och slüher r^uisi^r!
n»d die Naliftk^tionen zn Zmich <n!^^e>an,ä!t werben.
Uilnüdllch ccssen l'̂ .ben ric rcspeltiocn B,voll>»ächl>g'
ten denscwcn llnt>rzcichncl nuc» nut chven Wappen nn-
leisis^llt.

(3,schehen zn Zürich den 10. deö Monals N^-
venibrr un I.chre oes Hcilü l3öl) .

V o u r q u e u e y . V a n t t c v i l l e . K a r o l y i .
V leys i .nbuss .

Lc r im Ar l . 7 volslcbcnden Vertrages erwähnte
Aodilional-Arlikel lantct:

Die Re^i^nng S r . Majestät dcö ^aiserö der
^ran>oscn ucrpftichtcc sich geq.» die Negleilln^ S r . k.
f. Apostolischen Majestät, snr Nechnnna. scr nclien
Regielnng dcr i.'l'uN'nrdie. wclche ihr die Rnek>al>lnng
gar<i!,lirs. ric Zi',l)>nn^ uon 40 Mill ionen Gnlecn K.
M. , wic sie im 7. Artikcl dieses Vertrages stipnlllt
worden, nach folgendeil» Mocns nnd in liachslclienl'
gezeichneten Naten ^n lcisleil:

Acht Mill ionen Gnltcu werden dar cnlrichlct niitielst
cincr Anwcisnng, welche in Paris, ol)nc Zuisen, bcl Ab-
lauf des r i l l ten Monats, uom Tage der Unterzeichn::»,)
dieses Veil iagcs an gcr.chnet, zablbar ist nno den
Veoollmächiigtcn Oesteneichü bci dem Anstanschc der
Nalisik.'tioncn eii'gc^änoigt wcrdeil wird.

Die Z"l ' Inng dcr übrigen ^2 Millionen Onldcn soll
iil Wien slatlfii'den, bar »nd in 10 R^tcn oon zwei
^li zwei Monaten, in Wcchftln ans P.n iö. jcden zn
3,200.000 Gül len K, M . Die crsle diescr 10 Naten
wird zwei Monate nach oer Vlzahlnng Der oben Ni-
pulillen Acht. Mi l l ionen-Anw^lsnng ci>tr,chlct. Fm
dieses Ziel, wie für allc solgcndcn. werden .'i p(5i.
Zinsen dcrechnct, vom ersten Tage des M n a l s an

welcher 0em Ansiaüsäic der R»U<fitalionell des gegcn-
wäl'ligs» Veitiacie^ solgi.

Dieser ^>,is,,n All itVl soll t>ie> ll'e? Geltung lind
.Nraft l)<il.'!ii, »oil wenu er Wort sur Wort o^ni Ver-
lrage liises Tages scll'st oiuoelleil't w.ne, Ee wird
durch >i,ieü nnl> densilben At t ratifizirt lülo die Nal i -
sik'llionen zn derselben Zcit an^>>,i.nischl. lUl'nnolich
dessen :c,

H3 e st e r r e i ch.
V 3 i e n , 3. Dez Znr Durchführung dcr in der

„Wiener Z tg . " vom 30. u. M . al»3 bevolstehend a!i-
lielnlwtgtc» Ansiösnng dcr Grnndeiitlaslungs'Fundsdl-
rcktionen. sowie d>r Grlindlastcn-Aolosungg- llnd 3l'e-
gnlirnugs^anoe^lolNimssioüe!! in dcn einzelnen Kion-
ländern ist init dcr Auflösnng ocr geoachlell ^o,nin>>-
sio»en in Nieder-Oesterreich ein weiterer Sel.nilt gc-
schcben.

Die bezüglichen Geschäfte sind au die k. k. nic-
deröi'leircichische Statlbaliciei nberiragen nnd ist da-
c>nrch ein j^yrlichcs Eisp^riuß von bciläfig 20,000 fi.
erzielt wovoe».

H ^ i e u . Die bciocu l)iesig.u öslcrleichischc!, Kon-
j'üioiieu haben f<ir lv,.> Äl'iüisl^lun! z,r>ci ^cüfschvi!-
len uerf' ißl. iü welchen d>> wesentlichsten Wnxschc dcr
eo.'ngelischc» Kirche, bebnfö Gieichstellüng niit der la-
lboliichen, dargelegt sind.

— Die Zentral - Srebeliördc soll nicht, wie eo
irrthnmlich birß, mit ocr Trieüer Stal thal ierei . son'
deril mit dcm Marine - Oberkommando voschmolzen
werden, so oa!) anch die Handelsmarine nnter dicses
ztommaudo zn stel,"» kam»>.

Ä ^ i e n , 3. Dez. Di< Vetiiebs - Direklion der
südlichen Sll'oilselscitt'abn inachl belannt: Durch e>rii
anhalleul-en Slnrniwino ,ni! Schxcefall ist cer Ver-
kcbr der P,!soneu- liud ^asl'.nge auf oer Strecke zwi-
schen .Aoel>)bcrg llül» Triest noch lmlerl'iocheü.

E(! können daher biö anf Weiteres weder P,r-
soi'.r»-, noch Fracht- lüw ^l l^ntcr snr dlesc Slrcctc
anfgeno!nm.!i niciden.

W i r n . Der französische Botschafter am l. k.
Hose, Marquis dc Monsticr ist clU bci ̂ 0 Zähre ^>lt;
er gehört cincr üdceans reichei! royalistijchen ^amil e
an ll»d steht anch mit dim Grasen Monlalemderl
in Velwaxdtjchaft. 3iach dem Slaalöstreiche h.ltte sich
derselbe c>em Plinz-Präsioculc» angelehlossen, welch.r
lhlu sofort deil Grsli!w,'sch<'sli!i.'ostc!l in Ver l i» , wo in
frühere» Ischreü anch Äl'oustcuv'ö Vater Fr^iilreich
ucllrcten d.itU' , ucll irh. D',c He,!onvl oco Hciv» ̂ ol»
schafteiu >n Wien wr»t-r„ ^ncchtvoltst cing^ichllt »ud
si»d dsj3ha!b anch schon an Küüstler nno Industrielle
'.'lnsträge elli.'iigen.

— D<e Beamten nnd Diener der Siidbahn er-
bauen die ncnc Un fovnxrnug nach dem Reglement
sin die Prwatciscnbahiien. Die derzeit getragenen
Staalönniformeil werden abgelegt.

— Der neue Milüärsch^malisnlns wiid Mil tc
^äiuier ans^egeblll werden. Derselve erscheint rrß-
l'.,Ib so spät. weil er eie m'nesten M-litäruerändellln»
gen cnlhalicn »vird.

Delttschlllttd.
M ü n c h e n , 26. Nov. ^ ist jeyt als anß.'r

allen Zwcml geteilt zn betrachte». d.,L der Rnbi».
oer et,lc Erfinder cer gc^ogeue» Kauoiicn zn sein.
mit der,n Einfnhenng bei o>r französischen Artilleiie
Napoleo» l l l . in, leßten ltal,e»i>che>l Kriege so l'edeu-
lenoe Erfolge erhielte, i,< der That keimn» An^cru
!i>k0',!mt, als unserem leirer zn fiül» onstorbencn
^a!0öma»n. dem'l,'ochoel0!enten Salineüralh und
Direktor v. Ncichenbach, dcr im Anf.'ügc d.r Ncn»-
z>ge, Iay lc alo Offizier in der baicr^sch<n Artlllelie
ge'?:ent halle. Schon zn jener Zeit hatte er eine A,-
lillenewaffe erfnnoe». d,c wegen lhrer Veweglichkeil
nno leichlen Forisch.'ssnng dll'ch geringe Vespauuun^
bci sehr wcilteageuder n»d gewaMge' W i i t n n g , spä-
ter nnlcr rer Vcrw'i ltnüg des baltischen Kr icgxni-
»isters Grafen v. T r i v a ' clneh znr An^ührnng l.nn
:lüd 180!) b,i dem Kriege in T i ro l in Auwexdnng
kommen soiltc. Cs l>.n, indessen lnchl mebr zum G^-
oranche. Dieses n.ünentlich für den Gebi,gsl?^cg z,l,eck-
mäüigcn Geschützes. S o l'Iieb oenn oie nene Elsi,!-
ellng anf sich ^berichen. Reich.»bach aber. lwü l̂ er
Wichtigkeit seiner El f indnng. sowie von dec M^, l ich.
keit, sic m'ch lveiier zn mruoil lommnen, nb.'rz.ligi.
set)tc s.inc Sindicn nnd V,rsnchc in di.ser Richtnüg
nnabläss,g fort. I ,n I ' h re !6!<> .rar es, wo !^ci<
chenbaeh ,cho» Spil)geschosse erfand, delen ^orm nnt
ihren Erböhnngcn genan i'cn Zügen dcr Kanone» sich
./„paßte. Seine nächsten Vcesnchc walcn nun auf
oic Anwnidnng »cinec <Hlsi"0ung anf die Haü^s^ner-
w.issc genehm, ilnd auch oa klöülc ocr Elfolg i>.
l'ohcn, Gra^e seine Vcslrcbn«gen. l5r kon»^rn,>le eine
ü!>ze, g^ogenc Vüchsc ganz nencr A l t uno h.uic ?ic<
selbe 182^ sehon anf eine so hohe Sinsc der Ver-
volllonmimlüg gebracht, dal) cr »>>t dem dam.ill^c»
Genci^Iai'jlit.intcil dcs Königs M . ' l Zo,Vpy. Gloß-
ualers des jei)! regierenden Ko «iis. dem Fnrslc» Kon-
llantül o. ^oiocnsteiil eme Wellc cinzllgehcn wagte,
llul dieser sciner Büchse über die glö^lc Ereile des

Starnberger See's sicher zn schießen. Er sch.-int da-
bei ein längliches Geschoß angewendet zu haben, wo-
bei cu ihm wohl nni noch mcht gililügen ist, »nit
Sicherheit die hoeizonlale Richlun,, wäureod l>cs i>In-
geö zn bcwäbrcn. wa>? natüiüch anf d>c Ge,val! dcs---
selben beim Einschlafen in d,'s er>väl)!lc Ziel cm-
'0>rftc. Mebrcic Male. wo d.,?s.Ibe genau i» bor,«
^n la l r r Richtung sei» Zlel erreichte, dnrchbobrlc cs
eine Dicke von »enn Brettern. Anch licjc nn^cmein
knrzr, rahcr oh»c dic gcringstc Vcschweroe zn t,a-
gende nnd handliche Vnehse. ein gezogcucs Stahlrohr
für SriNgeschosse. cbeuso die uon ibm konstllurte ge-
zogene Ka„one — nicht bloß ein Model l , wie die
ersten Angabeu da>über i>r,gcr Weise gel.nilet ballen
— mil dcn daz» gebörigen Lpitzaeschossen. l'cfi,wet
sich noch im Vesipc jeines einzigen Enkels, des Dr,
Ka i ! Ni l ler v. Mayer d^hicr, der sie in seine»- lbrn
so leichlil'.lilgcii wie intcressanlcn Waffen- li»o Alter-
thniiiclsainmlnllg anfl'cwabrt. In» Ia lnc 182l> wnrde
pcr gr,:an»>te Niichc,>b.ich seinem Vateil.inoc und der
W'sseuschaft llilch den Tod entrissen. D.unols berrschle.
ü,,t ein^i^er Aufnahme c>es griechischen Vefreinng^kam^
pfes, im Großen u»!' Ganzen n> Enlopa llefc Ruhe ;
5ie Anfinc'.ssii,»sc!t d,r Wclt b^ltc sich von, Kriege
n,,^ seine,! Werkzeuge» glücklicher Wusc a!'gen.'encct.
uno ea anch Ne>chenbacho C'rl'en die Sache dir Or-
fiul)u!ig lcr gezogenen Kanonen nud der Spii)>ie-
schosse nicht weiler össenlüch anregten, so blieb die-
selbe den, groü>» Pnl'l lkiüll so gnt wie nnbeklmnt,
k>>m w,n,,;slens nicht zur praktischen Anwcndnng im
Großen, bis N,ipol.oi> l l l . . jci es anf w,lchc Weise
zll dc>s» Kenul,,iß gelangt, sie. wie man gesehen I'at,
n̂ sfincm q r o ^ n Vorihe,Ie gebraucht.

V c r l i i i , 2i). Noo. I n dcr Köuigsfamüic berischt
cii,e traurige St inonuüg. d.i die NlUii!i<!!!sn über
d>is V>fl,,den c-er Kaiserin - Mll i ter uon Rußland anz
N zza s.br nil-oerschlageni> I.uM'ü. Vclaiinllich hän.ll.
,vic an >,ll' ftiucn Geschil'istern. ecr König .n-ch an lie»
ier seiner ällesten Sch,l>ester mit groü.r ^'ieb,, nno
winde ei„e hoffliiiügolose Verschüiuniernng im Zn<
stände der hoben ^eioeiidcn l-en smugliehc» Vrn lc r
siche, geistig nnd förderlich anf'^ Icenc lief erschüttern.
So weit l'io jept bestim»!!. wi id der Köi,ig in Ve-
^Isiü'ng der Königin sich ,» eül'a vier^hl l Tagen
»ach dc«> südluestlichen (5n,,!anc'. bernbnit durch sein
milc'eg K l ima, begeben, (§-) sc'll der Mo<"nch mit
oillcr Eülschiedenheit sich fnr. cine wicdelbollc R'eisc
»ach I i ^ l i c i , ausgesprochen l)a!'e». une, dil se ^U.ibl
»ur ».ick oen sl!,c>l!l,^llchst(',l Vl'r'le!lln,.,sl! in Vczng
anf ric ror!,,,,eu, nicht »nr uncreiüicriich^,,. s^.iocril
ger.ne;» gefährlichc» Zustände von t'emsill'cn anfge.
gcbcn w o r ^ n sein. D,c voiali^sichlliche Abreise les
Könlg^paat'kö nnd die Rückkehr des Prinzen n,,o der
F^an Pllozsssi» Friedrich Wilhelm dnrflcn so znsam-
,»,cnlicffcn, daß cii'.c Bcgsgnnüg niilciwcgö zn vcr»
inuthen ist. Der hicr znrnckgcblisbcn.' „fleixe ^ r i l ) " .
»vie rev Sobn des Plinzc,l Fuel rich Wilhelm im
Berlmel Volksmnnl'e beißt, ist ein gcsnndes. kiästi-
ges Kind, ea6 m.in bci scins» Anpfählten hänfig ;>»
s'bsn Gelege»heit hat.

— Die „Neue Pr, Z tg , " schreibt: Der Kriegs-
minister, General der Infanicric v. ^ o n i i l , ist „nf
seinen Wn»sch voil dcr Leitung des Krie^oministrriuws
cntbllndcn und znm komiliaudircueell General des VI l l .
Armelkorps (Nheinprovinz. Koblenz) ernannt worden.
Dic lnierimislifchc Vcr>va!tnng dcs Klie^sünnistcnnms
ist S r . Hoheit dem Fürsten zn Hol?cn^ollein-Sigma-
rin^ci, überragen worden. Oö scheiut. daß dieser
Rüekirilt des Geucrals v, Vo»in mit Mliunngsvcr-
schicdcnhcitc» wcgcn dcr Almcc-lD>ganisation znsam«
mcul'ängt. -— Dic Offiziere nno Räthe »cü Ministe-
rinms dabc» sich bcre,ts uon ihrem bisherige» (5hef
velabschiedct.

I n Ve^ng anf die lio!omatische,l Ve^irlningen
Prc»ßc»s znnl kurfürstlich I)cssisch>ll Hofe crfäln'! dic
„Nclie Pr. Z tg , " . daß der Gesandte v, Sy^ow fortan
von ^'crü,! aus die g'simtschafllichen Geschäfte w>hr-
nchmen i v i i d , zn deren nnmiüelbarcr Vernuttlllüsz
die Gesanllschafiskaiulri in Kasscl ^nrückgel'Iicbcn ist.

— I » D t t r u l s l a d t ist d,r l.'a„dlag dn:ch groi^-
herzogliches (^^il'l a»f deil 13. Dezeniber einbernfen
worden.

Italicuiscbe Staatcn.
T l i r i l l , 2l>. Nov. W r eiinoell sich wob! nicht

mebr an da>3 stereotype W hckla^eil !ombaroiseher Kor-
respondculeü i» Tlir i , icr '^län.'rn. r ir sih tä iüch über
dcn poliiischen Druck nnc' da^ VevoiMllnudugosystlM
l>cs ost'-neichischen Neginienis ergingen? W>r gedenkt
»ich! mehr dcr Karawanen. a»s Mailänder ^ibcr.'len
beüchcüi'. di> jct'es Iabr in dcn Tagcn Des Vtrfas-
snilgsfsst.s nach Tur in gebogen kanien. ^nm wieder
einmal freie .̂'nft zu at lmnn?" n>ie sie saglcn. Wcr
bat dcn überschwan.llich n Jubel vergessen bclin (^in-
zn>, Napoll0»'s l l l . nn? Vlkior Emannel's. als die
Mailändrr siä' als „fieie Bürger« füblte»? Nn».
Dlcsclbcn Mailaoder, wclehc nnn dicsell'.' ^'nst atbincn
und dr>selbe» Ossclie th.ilbaflig siud. wie die Tn r i -
ncr, niüsse» von c>en Kaozcln bcrliutcr vcrgsbcns znr
Ansubling ihrer Vürgcrrcch!e ermahxt werecn. Die
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Vcl'ö',dcn siüd mil Allfslcll»!,,-! der Wäl' lr i l 'stcn fur
dir (iinenünüg dcr Gcincinde - n»d Provln^.'erirl ler
drschasligl. ^n lvclche,» Pei'nf ,,alnrlich dic ^mschrci-
dn»g der walilliercct'iigien Viirger v^onüoihen >st. Al^
lein es schelmn die Mailaodcr voil ihrrr nencn F>ci-
hcit schoil so gefällig!, daß d,c aufgelegten killen »ach
Wochen noch olanl sind nnd in il'r^r nnverlcßtei, jnng-
fiänl'chcn ^icinhcit fignriren. Die Journale schreien
slch heiser nl'er dicsc Sanmscligkeit, lvrlchc dic ^!om-
l'ardcn dem Gespölle f>e>cr ?ia!io»c» a»sslt?c; allem
vergcl'ens. Nu» hat man sich «in den NKruS gcwaxdt,
damit dlescr die frcir» Burgcr uon der itanzel yernu«
ter ans ihrer Schlafsucht aufdoinierc nnd sic zum
Siadthans sende; allein anch riescs glitgrmcilitc M i t -
tel zieht »ichl, n,,d es dnrfte der ruhmreiche I a l i cin-
lrclcn. daß dir Vehörec der regenerirten loa'l'ardischen
heniptiiac-t ihrr Gen'liüdcl'ö'lde einseyen ,nnp. Wcl -
chcr Palr iot ismi lü! welche B i i igcuhnm!

— Ocn-il'nldi ist wäl>rcnd s.incs Aufenthaltes in
Nizza dcr Gegenstan») höchster Anfmcrksamkcit gewor-
den. Die H^sclin von ^'»ßland haltc denscll'cn sc-
l>c>i wollen, nnl) nnicrl'icll sich !ä»gcrc Zcit mii il)>»
ülier sei»cn Feldzlig i,n V l i l i n . I » Nizza glandic
man. daß diese Untlrrcdnng nicht ohuc Ncsullat auf
drn devorstchenden 5longreß l.'leil'c» würdc. odglrich
es sich doch wolil nur oarnm hanocllc, ci»c yöchslc
Ncugicrdc zu hefricdigen.

Di r am,Iichc „Oazct 'a" pndll>iit zwti lön>>
lichc Piokiamaiione,,, ^>l>N der m m , wi,o das
Parlament, Welches l'is zn>» li'i. De^'mder ucrtagt
war , anf den 2^ . Iä,,,>cr l inl 'ernfcn, ni,d zw,>r
»;nr Erlrt ' igi !»^ vrrschi^sncr dviü^ru^r nno l^'ich-
t i^rr G.schafic". ^ir ,ila>öl)»Iiche Foi»», »ii! .lüzudsl^
t ' l l . t'.ißl nil, ^c»lin!i!l,i Datl i l» kl!„c wcueir V^>-
taqi,n,i c int t l t l ! , ft'!^. ( I " dcn lsi)ttn z,lm Ia l i r rn
vlrsniiilucllr sich râ ? Plnl.lmcnt ^lwöl,'nlich ill dcn
lvslrn T^gr» dc/< Mona i^ Fc^viilN'. soinit l'cttä.U
die Vcjchl>'ll»i>,n»^ rrr Eii idrl l l fuN^ dickmiil 8 — U!
T . i ^ r ) — Die M'>lc Pll'klliin.nic'» v l lsnqt, dap
die Z.U'l»li,i coirs H^»d^r!0cS von <i Ps. S t . für
ssclcriilc M.ilruss,, l,»l) von !l Pf. S t . fin' ^ rwöh,^
lili'e Matlosri, l'sim (5i,Until in dir Krils,Sftl)!ts,
stall, »vie fii'ihsl l'csliiunit MlU', mil l>cin Ü1. Nl'>
vrml'sv z» cil^s.ycn, t'i^ z>i»l . ' i l . I ^ n u r in 5l iafl

Türkei.
Das „ I on rnd l dc Coostantinoplc" mcldct, dap

»'"!! in dcr liiltischs,, H.nip.'slac't dcr I in fü lü i ciülü
«ixo'-ll'lr'llülichc!! G.s.ül.^,!! c'rc« i^llcii 2^»' ^'l'n Tiiiüü
rlilgs^clisi.l'l. dcr iin Aiulxi^c s.iiilg Gcliiclrl..' sln
denscllilii l'ic ^ic'ßl'srrlichs ^»».'ssiiuir rvl'iüci, sl'll.

(^s si»d »N'lvnnilü ^Ol) tschcrk'ssls^Yc (,^i,!lvanocvrr
in Kmlslmniiwpcl am Vl?!d cincs f>linzösischs!l nnc>
cincs rnsslschtN Dampscrc' l ingclomml», sic l>iö ans
Weltcrcs i» cinr>n ^i>nn n»tn^>bracht ivurdcn. Dlc
Nrg i l , ! ! ! !^ nurd sic "ächstrnö mi dic il'ncn angcu'i l '
scnc» Anslcoln,>^m'!c adgldrn lasscn.

3ln:orika.
Der an jcdrm Sonnabcnde cvschsincndc ^^«ni i -

l'u>- l>l,ii><»« y^^i «;. Nov. enthält cinc Miühci lnn^
l'lS Prasiocnic» G, f f rard , daü zwlii^ig Tycl l luhlncr!
^ lr Irnttn Vcrschn,'l.'>!ll'g. w^'rnrch n. ) l . anch rie
^r>»ol0l!i i^ ĉ rr T^'chlcr drö Präsic>enlc„ veranlaßt
w'N'. znln T^'oc Ul!lilthc>ll w lüdcn; scchi?icl»n b.tt'c»
d>e H^ocoslraf,,' l ' , r l , ls c»lilten. die n l ' r i ^» sil,o ftini'.
t>g. D.^scll'e Journal vom 22. Oktl'l'cr vcrosftnllich!
l inr» wlill-rcn V^srl'l dco Präsiocnicn. wrdmch wci-
lcrcn rruolnlionars» Uinti i l l 'cn ^cstrlnrl »rlrdrn sl ' I l ;
jsdc^ Inri i , ' !dnn!N. lv>ichcs nlurfülirt w>-rr>rn wirc',
die Vnrgrr z,l cntzivc!»» , Gl-fül?!«,' d.ö Hassco »nlcl
ll'Nsn zn wlck'N. ziir Vrvachin»^ nn? znm Hasse I' l l
Negiern»^ an^Nlifrrn o>rr Schlistcn »no Drlickwcike
dirscr Gl i l tn»^ zn ucrdrl i tcn, rrhalt vorcrsl ci»c
schriftliche Vll '>va!»nn^. n»o lr ird i,n Wic^rho ln ! ,^ '«
s^ltc dnrch I , l t t r lNl»»j i in l.^er Vcr l l l i l 'n i 'g anö dcni >
^anoe l'rscül^i. Jin Hili l ' l i ttc anf dic Bnr,z>chaf!c>'.!
welch, oirss^, Dclrct vcr l r i ln , ist drr 'I^Ia^ernngc'-!
' ^ " d . wclchcr iU'cr rcn Vc^irk Pcnt an Pnoce mr-
>'»l war . <n!f^sl'l)l'rn lvor^cn.

Sitzungsbericht dos histor. Vereins
fnr Aram.

I " dtv Donnnstaq am 1. l. M . al 'gi^al l lncn
Monai»ü>.,ersanilnllil!., drS yistl'lischrn V«rri,'!? fiir >Nain
N'U» dcr ^efcxi^te V l i c inv -H lk l i tä , ' cincn V c i l r a ^
i l , r G c s c h i c h t c de r z >v c i l c n V r e i tc n fc l 0 c r
^ ' l ' l n c h t 2. N^'u. (oorr 23. Oltol'cr allcn SiyI»?)
^ ^ 2 a n s c i n i > ) c n i in h i e s i g e n l > i s c h ö f l i .
ll) s n A rch > uc v o r ^ < f n n c> r n c >> P a p i e r e n
^ e s K ci n, ,n n n d i l c n or n ore! l > n k c n kn i sc r ^
^ c h e n F l n g e l s H a n n s C h r i s l o p l ' G r a f c n
u> P ü c h a i n ! . Dilsc !N>crcss>>»ts>l Doll>n>r»tc, Ko-
^cn ^'on vil l lr ich! ^.rnichicll» Ori^ in.Uttn, U»^'- l .
^chrsilicnil Al)s^)lisst an Hl'N» Hannlj 3li!0l)lrl>rn

(Älasscn von P^chai^ül'. 2. öül.Uirn Hr. ^'iliinaisN'iö
Zo!'>iil» Gl'öig Pachftcttö, ^!n Hcl l i l Ha>m>) Rüsolplic»
Gü'sscn von Pilchalin^ lU'cr <<V2 ^nl l« l<>^2 lny
^ ' r i p ^ iliig,'N>,cnc Tr i f fc». ! l , i)üla>i>.'l! H.rrn Hanüi,>
(5yilstl.'pl)cl> Gr,,ffen uo« Puch.'iM» A«> Hrr rn Hann^
^ 'noolp^ l l Gl-'.sjcn von Pnchaluil» üdrr daß ^ im«
l0^2 t'iy Vcipzig fnrga,,gl'l,l' Ticffcn. 4. E^'lract vein
tt Ncw. l <^2 >An>, H.rrn Haiino Rnt»rIpylN (Aiaff^n
von PilchuiüN'. ^. (5opi^ A. H. '^lll Hcr>» Hannö
Rnoolpycu Graffcn v. PlichainU», ttay. May. H,rrn
O^r. Ca,nnirrrr. (i. Voltt ici! so Hcrr G l » . Wachi»
niaistcr Graff ^ronc lny s>iilrm als drin Vn'chtü,
Zln^,cl uor miyr >^yal>l Zin l 6^2 . I ay r in ocn, Vor-
gun.^nrn Tvo'ffc,! l'sy ^<ipz>^. ^- Diöt l i rs nbcr oic
Vrsachcn uulchcr wcg.ll (tzrsllich ocß Graffcn uon Pn -
ch.uml' Winter Dlin» o^jj Graffcn 'llronc Rlchlcr ^ l l i g l l
vnno dic ganzr Erzhrryo^lichc Arinr«' dcn 2. Nollcinl,.
1042. l'cy Leipzig i» oic M c h t licschlagcit w o r ^ n ,

Sämmilichc Hchriflstliclc l>iö anf jcxcc! ^lil) Vir.
,'i silw in oer rrstcn Wochc nach dcm Trcffcn aligc^
faßt, Nr, !> ist v.nn 20. 3cz. ^642 auö Pr.ig ca-
l i r l . nnl'ikaiinll' i l Vcrs,.sftls. D>c Wichligl>il dicscr
sur'chcnocn n,w aüllaglüocn Zl'm^'n langü o.lgangcinr
Tagc lirgt in d r r P m o n , dcr sir da»? Da!>iü r . roanl r , ' ;
cö Hl dir») Graf Hailnii Cyrislopl) ro» Pnchaiinl», wrlchcr
Die H>U)nc Ocsll l lr ich^ nut R'nyin ^r^en schwcoischr
Hrcryall füi nnc 'I'akony'sch^ N»lnl!r»schaarl'n a/tragc,,.
Er läßt nnstrcn W.,ffc»rnl)>n in mm», Glanzc schnn-
nicri!. indcnl cr ^ l ^ t , wic nnr im Dnnrr ln schln-
chcnoci Vcrraly ihn auf cü'cn An.jl»l'lick vrrdnnkcl >
tonnte. Wir s.ycn i'cn Viack.l d»r Fahncnftnchl von
Mac'lo'ö Ntt lcrn wca^rnoininc», wrlchc nc l M^al anf
ocn Feind cinstürmrn, nno kl>c» Ol 'nN t ior i l feind-
lichen 5iilllncistcr vom Pfcide schickt. Wi r scl'cil c^»
tapfer^il Erzl'^rzo^ Leopold Wl l l ' l im ndclall mit nxd
voran die Waffcnchrc Haboonr^" auf dcm Schlachl^
fcloc vcrtdcldigcn, l'iö rr salnnu PnchlUin lino scinrn
NW Pfc r l cn , t lNl l!l)!c,» Ns t sl'iur N'ritcrci. ans
»en Fl'ln0cod»insrn si(l) onrchschlagl. Wi r yörcn t>aö
Vod öst^v.lchischlr Tapfclk. i t anö ^rs li,lcrI>ch>'N Tor«
sN»sl'l)n Mnndc. (Hu, Gcfnlii patriotischer Wll 'm,i l l )
l lgr r l f t nuö, lven» w-r m.scre »apill lü ^tlicger «ixt
t?rm Vcrhana/uß dcr Schlacl'icn ringen schell, a l ' c l :
„Nachl «nliß cs sci». oainil Otstcrlfich.! S te i l e s>lan>-
zc»." Ä u ^ r rcr scharfln ^r iük oer clzMzo^Iichcn
Diöposllionr», a:!ö ,>,.'c>Iä'cr »vir znnächst liilüclinici,,
l)^ß dcr linkc österreichische Hlngcl. schon 'iriprnnglich

! zn schwach, dinch Formirnng von I l i E^nabroucn
<n>>? li», rnrch')lnö!,'Ic!l'rn r.r iyüi zügslhclllen Ätn^q.»lc
tic>c nl'.o N'cglmcnt«?-^ano»s,i zr. längtrcm Wldrrstande
^aoz l!,!,.n,^!lch w . n . nn^ ilni dcc rechtc <>l,<^l s,nc
yüll'«- ^ . l uuoc «,'l'oc !!<l!l'i'sl!lßul>a fschli!» l l«j5, lucii

!^,rcn — fcycn iv i r anü al icn V l c ü s t ü c l ü l el,,c l ic f l '

M's'l'linnnnng g.gc» dic dciccn italienischen Ol)erde'j
fchlvll'al'cv. Otlavio Piccolomini nno Don Haülül'al
Goxzag'! yclvollelichlrn. es »viro im Rainen dcr ^a>,-^
zcn> Armee anf eine stienqr Unlerilichnn,; a.cdrnng.en,
lino die Arnücrnng rc') Gcneral-Ant>ilo>ü znm Gr.'fen
v. Pnchaintt», wclchcm dcr Vcrlnsl ftincü laisellichcn
Hcrr» zn Hcrzen g ing: Mcin H,rr Gra f , luarlinil'
»in'dt cr sich ocö ^ingö a n , oas ^ .c i t wiro ycr^ u^
^omdc» , d . ^ drr ünkc Flügel „ , i l unproporlionirier
macht geschlagen n.'or?cn, d l r R c c h i c a l.» c r d i r
V a l t a g l i a v e r l o r e n !'., d c. Dcr H>rr Graff
ist kaun, mil 1iW Pferccn mit drin Elpyerzog gangrn;
^l n d c r c a o c r l! a l» c n d a ß H s l r>'t ,z, i l 2<»00ol»
g c l a n N! o r i , W e l ch r n o ch r , „ r so ! ch c M a ch t
l' a l l c n . so de n <) c i n d l >v o n i ch t r c p r i m l r n
doch st n z c n o d c r s l c h c n n> a ch c n K ö n n e n .
— Tilse /!cnsiern"a rlsumivt den Stand crr Dinge
in ttcfft!,dcr Wr-se. D.r ol'en >n!) ?ir, 7 anigssüh^tc
..Di^l lüc'" gidt in 18 PimNr,, >>î  ^ , i „ ^ Nechtfcrt^
änng dcö G'afc» '̂ c« Kr!nma»i>i!c»oci, rc^ IiüllN
,5lnqtl^ mil neffcnocr ^iirzc i,l,o Frcimntlugfcii, nnd
uerc-icni Veachlnng " ' dcr Kiicg^geschlchic. E,n ncncö
Zcugiüst fnr ^e Meüschensrenndl chk.it To,!slei>sl.'l'no
gil'l die )!n^s>igc, dai,̂  >r dcn S ' i n ig rn im Gcmcl)»!
zugcsch'.icn. llil.ntier ,;n g>l'cn. «dan» cö glcichwol
kl!llsie>idlul iveic". wic rcnn daö G.u,;c eher einun
D m l l a!'? cixer Zcl^schlacht ^lich. Charakteristisch nl'cr
die SlclNl»^ oer Mini>ttr zinn «>icg<> ist die Acnpe-
r'Nig im Doli'menl Nr. 3 : „ r ic Minisir i Zu Hoff
Hnl ' l» wolicn, M'NlN scllc sä'lagcn. n n r daß S i c
e i n F r i c d c n machen N o n n e n , cr scy so
s p ö t l U c h ci ls r l w o l l e v n n d ^ c z l i c h >u<iL
S i c d a r n a c h f r a g « e n , W a n n S i e n n r c i n
. ^ c r r n l) c t l r n i m F r i e d e n . " Wcilcr i» dicse
dcnlwnrdigsn Dolliincntc cinzng d.n vcrl'iclcl dcr R.nim.
nnd so :Ul'l!cn wir der wcilcten ^ ^ g ä i ^ , c ,n der Ver-
samnilnng gedrnkcn. indeu, ,vir zu tcm VortKigc PeS
H l i r n ^. Germon'g n l 'c r^brn, ivclcher dir d i s t o r i «
> ch c ^ o l n m i s s i o n i n M ü n cl, c n anf G>»»o der
il> cer ,/An^'l 'nrgcr ^lll.1. Z i g . " vcröff.mlichlcn Dalcn
l'lsprach »no ilne Vcdli,!»'!,! fnr l ic H l ' » » , , de> G.«
fchichlöiorschling nach>ri"!<, wc'chcr il,> fö»lg>, Maccn
eoici! »!!>'lr,cl!l!>l'aren üufschn'nng gab. Dara„ knnpt'tr
Hcrr G.nnoiUg eine Vilrachnn'g ül'cr die !̂age lcr
fin dic Wiss'l's^llsl irirleitte» Pl l 'v in^al ' . 'cr l i ! ! ' , welche

lediglich anf Pr ival l iäf len fnßenl'. n>,r von ennin lls<-
»c» ^r»isc patlll'tisäicr. dcr Wisftnschafl llneigenniißig
crgel'cncr Mmnus l,epfi>gt irerdcn.

Zum Schlisse lcnflc Dr . E. H. Costa die Anf-
merksamleit der Vrrsammlnog anf daS schönste Gc»
schenk. da>) Olldrreicho Knni'l l-nd Wissenschaft am
lmnocrijaliiigcn Och!,i!.5tagr ^»irdrich v. Schillers dcr
l'enlschcn Naiion i'ieten konnte: das von iiüsflem vcr-
el'lten ^and»?mannc nnd Vcrein>?lnilg<!rde Co»sla»tin
Wnr^l'ach von Tanncnl 'crg. Vil'liothekar des k, k.
MiniitcrinniS des I n n e r n , lieranögrgcl'lne ^Schiller-
>>nch". indem rr dic liieras-l'islolische n>»d lnnstlsrische
Vcrcntnxg dieses DlnklmchcS hcrvorhol'. Kein schö-
ncicö Dcnknial kainl dem hochverehrten Dichlcr in
Wort n»o Bi ld gl'sl'hl werden, a l ö / S hicr der geist-
volle Sä'ngsr der „vcrschollcncn ^önig^stadl" und dcr
«Parallelen" iln Vcrcin inil dein ersten typographi-
schen Institute Orstcrreirl)) schnf.

2 l . D im i t z ,
Sekrclär n»d Gcschafii'leilrr drö hislorlschcn

VcreinS snr 5<ra!n.

Ueuelic Nachrichten und Telegramm.
T f t i e n , : l , D l^ . Tie nachfolgende Dep schc ist

>n, die tönigl. spa,iische G« sai,di>,1 asl yicrsellsl a/slern
gelangt:

„(f ine l'ldcnlsi'de 'An^al'l Munren hat cim !iO.
N^eml 'sr sine Rcdontc rechts vom ^ager vor (5en!a
a,'gcg!iffe!i. S<c wnrdcn von dcr Divislon Gasscl
svom 1. Armcc - .Norpo) ^nrsickgcworfcn. Malschall
O'5o,>nel! sndlts daö Olnrkoinmando. Spanische:',
sritö sind <2l) Mann fampf»'>'ät)!q qcwordcn. Die
Eiüschiff.ü!^ des 5iestes der <5rocdlli0!'?l!»pp>'N wird
sofort i» Vüi laga. Alg'sira-) nnd Gadir ",'s sich
geycn."

W i e n , ^. De;. Hcrr F M ? . u. C:/" , i . i l ! , ist
geslrvn Mc',^cnc> voo seiner Uilalll'erei^c wicdel z»l-
nickgekel'rl.

F l o r e n ; , 27, No^eml'rr. Tor» l l l i ist g>stern
i,> der nach Tnr in
al'gcrci!'!.

l ^ r n u a , 3l). 3iol). Wie »na» v-rftchcrt. l>at Oraf
(savoin die Soidli l lss. Pirmont anf dem Kon^rlsse
^n vertreten, angekommen. — Der „(^olrierk Mer-
cantile" l'sschnlc'igt M a ^ i n i , er snche in» .^öniqre'sl'r
I',idsr Si>i!ien einen Handstreich gleich dcm Pisacant's
licvvor^,i»scn,

P a r i s , 2. Dc^n^'er. Man ^e>sichcile, der
.«ongrei' i^rrdc a,n 16. Jänner znsamm ntrelen, Le r
„Mc>!'il,n>" s!>thä!t ei'lr Dcp'iche dei' ?ldmi?a!s No-
,!!,<!,' Ds^fossr'^, l>i,rnach sl»d a!i<'>d!»!gS ^wli ^o>>s
l l i ^<-!!<.,ii Ilomlmrpin wol len^ nach vul^c'^cile. Ve»
!'ch!<-l<n!'.i s'lut.' oer Admiral w«ce>!-r ;>!!- frn/crei: ?ien-
l ral i tä l ^irnlf .

P a r i s , ^ l . Dc^m^.-r. Die „Pa l r i e " meldet,
der March,ft 'Ilntooini n i zn einem D o n n e r in (5o<l!>
pi^gne g. laden gen'lsen niw gestcr» nach Neapel a l "
glreist.

V o n d o n , 1. December. Än^ Nsw-? jork vom
ll>, v, M . i r i id gemeloet, dass in Virginien eine szr<
u'iffc 'An'rcgnng uerlsche. nnd daß man wrgen liefnrcl)«
ieler V,rsnchc zur Befreiung Brown's VorsichiSmaß.
regeln geirl'ffrn hal'c.

L i v e r p o o l , 3. De^,nl 'cr. Das di>r eischeinendc
^oi ir in,! „Mere»e»" sagt. der Kaiser N^polec'n l'al'c
vier Kanfienicn, die sich il'm vcriiistcllen die ElN't
l !a! l ,n, g>ani, in' ! tr l , der Gliede mit l^üg.'aiid sei sci»
.rnüer W,'»sch und d.'s f.ste Zi r ! sciner Poliuk.

K,openhassen, 2. De^. Der Versuch dc« A«l l -
-naiins 3lc,l, l ' ! l i . ei» iisiirü Min'steiinlu zn blioen. ist
'.'oilänfig gss,1'citcrt' gestern ist deis^N-c in Veglcilnng
de.i Elalrailieö Well ,'!>?!; nach F',cdcrik?l'0,g zum
^öni^r gereist.

. ^openhass rn , ^,D.;enü'er, Das gestrige , D a q -
I'ladct" meldet! Das Mli i iüerinm sci vo,läüfig q,'l'»ldsl;
^l'eü».'itt sci (^onseil^l'rästc'elll UN? l'ckominc dis ^nsti^.
i/ttci ioüslisch auch H.'islci» n»d ^an nl' i lr^i ' Baron Bl-leu
^ >,<ck rao Änewäitigr. interimistisch S ' l ' leßwig ' Gcne»
ralmajor Tdestrnp das Klicgsininist.rinm nnd dic M a -
r ine; Etat,?ralti Westrnlwlz die Finanzcn. Kamnurderr
Irsscn das I i lne,e.

Cheater in Laibach.
H r n l c , Mo>lag.

ZUM Acstl-N verwundeter Krieger:
Unler ^fälliger Milwirknng des 7;>ä>,Ie!ns Cl'i'stanze
G e i g e r ans Wien «nd rer Nr^imentsmusil' von
B,no» H e >) H9. Vinicn - Iafalilerie - Reg incli! nnlrr
der Lciiniig deß Hrn. itapellmcisteiö ^ia,,,^ Maß«k.

, D r r Vräl l t issam ohne V r a u t " ,
'̂unspiel i» l Anfänge, uoi, Hcr ;e ns kl o „ .

Vorher -

, , D c r Sp i c lwa rcnhand le r " ,
<3chansp'cl in 1 ?Ik>, frei nach dc», Hsalnösische»,

von F'l,!!^ E r l a c i ' .

O r i n l m ü ' 'i<cl'!m! " a i l ^ - ^ « . ^ ,., Fzi»'«»»«,, ,^, ,« ' -.̂ .. ' ^ .»»»c^er« m ;<<i!>'aä). — ^'cr">!!!!.mt!l l i»<'l Nencis,<»,»»! ^ - V » » « » » ^ ^ ^



Börsenbericht
a-« d,m Adenddlane o^r östcrr. lais. Wiener Zeitung

W i e » , 2 . Dczcmdcr. M i t t ags 1 !1l?r.
Die Stimmung gliustigcr, das Gc,chäft nicht ohnc Lck'cn,

bic Knrse dcr sssseftc ftst. die Tci,dci!, bcssrit ftch. — Dn'ism
von viclc» Tcitcn reichlich ailsgcl'olen, dic Kurse matter uiit dcr
Tendenz weiter zu wcichc».

Oeffentliche Schuld.
V̂. des ItNlttes.

Geld Ware
?« l'sserr. Währuxq ,n 5"/« f>'r >0<» «0^0 a«,50
?lus d. 3i.,til',!«I-«»l.hc» ^» .'»"/, für !<><» l l . 7^. l<> ?« ^0
Vom ^ah>e l X.'»!. Ger, II, zu '»'/.f»r l»0 ft. —.— — . -
Metalliqüt»!!^» 5'/« jür lOo st. ?.>>^> 72.5u>

delto , ,»^' / , ' /« >. «<><». l^.^U <!̂ ..̂ 0
mit Verlos, v. I . l ^ 3 i s. l0<» ft. 3 4 0 , - 3 ^ ' , . -

„ l«^« ^ «00 „ l>«,2'. l ! 8 ? 5
„ <«5^ . !<»0 „ l ! 2 ü 0 l12 7.'i

<5onl0'Rellt,»ischein, z,< ̂ 2 l.. »u«li-. l 7 . — t?ä»)

I) ber Kronländer.
Grmldcntllistungs»Obligationen

v. Nisd. Olilorr, z. .'»V, für l0<» st " 2 . - « . —
„ Unqar,, . . ..5°/« „ ",N .. 7^,— 7-15)
„ Tein. B.,n<>t. .Nio«t. u. Slav, zu .','/, s, l00 î  7 l .')«> ? î —
„ ß»c,li;ien . . zu i'»"/» I>>r U>0 , l . ' 2 2>i 72,^»^
.. der Vukowiua ., 5>°/.. .. l0» „ 7»»,ö<> 7 l —
„ S i e w i l ' » ^ . » „ 5'/« » > " > » « 7 > - ^ ?^-' '"
« and. Kl'l'üiä!ld.'r „ 5°/„ „ >"0 „ »>!'«,— ^ t —

»i.der NlrlosunqS-Klausll !8<»7zuä°/. >'- ><><> st — " "
U. Vc».t. Äüleh.n r. I . l«.V.< „ ., , ., t,2.^» 82,7ä

A k t i e n
dei ?la»ic>l,a,l'a»s pr. E t MN. - l»<1.> -
v. Kredit-^lüssalt für Handel u. (^.U'erl'c zu

l !0t t ! , .^ W. pr. S t 2l'li7<) 2,1^«''
^. ».-ost. <8zl«»ipte-(».'sellschast zu ."»»̂» <l. («M. 5l"» — i , ^ . —
d. Kais ss.r> -^ioidl'. »<><><» ,!. (iiU'i.pr. L l . l^2» - ll '30 -
». Staats-Eiseul'-^tsellschasl z,l -'OO st. (.62)/.

uber.'>«»»» r̂, l ' l . S t ^ 7 ! . — 27l..'»<>
>. .'lais, l ' l is. i l ' . t l ,-Bah» z» 2<»0 ft (i'Di, »,it

!4U !i,(7<»'/«> Mlizal,!»»,, ,'r S t , . , >7^ — «75 .',«
d si,d »!,'ldl.!!,,ch ^>>!)il,rl>. ^»0 i l .^ 'M.p, 2>. l^7,'>l> ^ 7 7ü
d, Tl,eisN'>>l,» ;» ^»» ft. (>!v<. mit !!»« , l . (i»«'/,)

lzi!,z»hl!l»^ pr. S t l0.).— !05,—
>. su>I, Slaalö-, !l,'»>l'.-»,'»»rt. und <Fl»<ral-ital,

(iiftud, z. 2<»!> ,1. ö. W. »ut 8» ft, (4'»'/,)
l5i»zal,l. „t»l> . ' l . S t l^?.)0 l^«, -

>. Gl.,z-.«öst.,cher <.i>sl»!,al,!! u»d Bcr^bau-Gee
s'lls.1,. zu 200 ft. ö. W. . . . ' . . . —.— N«>,—

l>, öft. Druau Dailipischiff» <i)ese!lschast zu
5U» sl. (z2»i.rr S t 5 t9 ,— /,3l>.—

>. öft.,r. Vloyd in Trieft zu .'>UU ft. <4M. . . 2^l.i.— 2:».».—
>. Wi.ner La,»»,',»!. Ätt,-<i»ls. z» äl)<» fl. ( i M . :i^l).— 2ö0,—

P f a l l d b r i c f e
der <!jälni>, z,i.')"/« l>^<»<1 st. . . !<>1.— »«!,',«

Natil'nalbaüs l Ojähli., zu .>'/, ,'ur <<)<» ll. . !)<i 5<) !)'» 7^
n»f OM. v.llo^bar zu .',"/. für <<»<) ft. . !»2,— U2 2.'i

ber i'iaticnall'axfl l^in'nallich zlli ',"/. fnr l00ft . W,). —.

«uföst. Währuu^ verlosl'arzu 5"/ , sür l«l) st. l»7,/,l» Ü7 7<i

der .^re^it-Austalt sür Ha»d>I u»v Gewerbe
zu »00 st. l'!i.>r. '^.lä!)ln»g pr. « t . . . IU2 50 l02 7Z

„ Donau-^ampffchissfahil (»cfcllschaft zu
z« N»tt ft. ( i . M . pr S t W4.— l (N 25

„ Ttadtgemsindc Os.!iza40 ft. ö. W. . . ^ . — 3«..'i0
iö,lerh»zy ,<u 40 st, ̂ U ' i . p>, ̂ t . . . . «1 50 «i..>
Eal», „ 50 „ „ „ , . . . ^l» 75 N>,2.»
Palssy , W ^ 7 - :l7 50
Clnry „ ^l) „ „ „ „ . . . :;<z 25, :l<l,7.>
S t . Oenois « < ! < ) „ „ ^ ., . . . 37 ?ö .̂ 8 —
Windisch.,räz „ 2« . , 2!l. - 2 ^ j .'»,1
W a i e f t l i » « 2 0 „ ^ „ „ . . . 2 7 . . ' > N ^ « . —
K e g l . v i c h „ w „ „ « „ . . . l ^ . 7 ö > ö , 2 5

Effekten- und Wechsel-Kurse
au drr k k. öffentlichen Vörse in Wien

anl 3. Dczcü'l'cr 1869.
Effekten.

«'/« Metolliqu.« 72.<0 ö. W.
ü'/« ?lat!onal Vlnlehtil 7«50 ü, W,
Ban a!ti.» l!i»h. ö. W
Hlrelilaflicu 2l,:l,U0 ö. W.

Wechsel.
Äu^l>!l>a ,07. Br . ü W.
London >2i.:l5 ö.-W,
^ . f. Mnliz lu la tcn ".«'-» ö. W.

Gold- u. Silber-Kurse v. 2. Dez. 185!1.

.ss. .Nroxe« l?,< 8 —
Kais. Münz - Dulaten Alii» i 2 l ' / , " / , 5>7 —

dt». !)iauo- dto 5,8« - ^
N.U'ulconsd'.'r !),i»8 —
Sollr»rai»>5d'or „ 17,"<> —
i5ri<dric!,'si>'<,'r ., 10,70 —
XouiSd'ur (deutsche) „ 10 20 —
Hug!. Souer«!zi»s „ l'2.48 —
Ruislsche Iülpcriale ,, 10 2U —
Siiocr - - 12^,5» —

„ CoupoüS - - l2:j8.'i —
Pre»sli>n)t Kassa-AnweisunglN . . . l .dh. ' ' , l .5». ' / ,

Fremde« 2lnzeisse.
D<!> 2. D e i i l n b e r »859.

Hr. ReSpst, Dckcoi t'er Mcdizil'. ro» Adelsbeig,
— Hr. Kl'ihlil, HaiidelZmam,, ro» Stei». — Hr.
Ooin, HelischaflS'V^wcill,!', lind — H>'. Red,li,
Haodluligsltisl'lidil-, von Nclrnldlniödols. — Hl Pam.
'Handllliiqsi-eis^l'del- , v>.'N Wien. — Fr. Epalierm, Fi.
„^ni'KcnziplsteNs'Gatti», ven Gn'i,

Gisenbahn Fahrordnttttg
uon Wicn nach Tricst.

Abfahrt Ankunft
^ÜHr^'Niii" Uhr 21ii».

Postzust Nr. l :
voll W i e n . . . . Früh « 40 " " ! " "

„ G r a z . . . . Nachm. 5 , 2 » — , —
„ Laibach . . . , Nacht« l i <N — —
in Tricst . . . . Frü<) — ! — 7 —

Postzug Nr. » : ! !
uou Äüicu . . . . ?ll',uds 8 40 — ! -

„ <Äraz . . . . Frül) 5 H5 — —
.. Uaibach . . . . Nachm. l 50 — —
in Tr ie f t . . . . Al'lNds — — 7 34

Postzug Nr. 2 : !
von Tr ief t . . . . Frnl) « lö — ^ —

„ 5! a ibach . . . . Mi i lag ! 2 35 — j —
„ G r a z . . . . Abends 8 ! ^^ — ! —
in W i e n . . . . Früh — — g ! 42

Postzug Ztr. 4 : ,
u o i l T r i c l ' t . . . . A l ' . ' ! ! d S < l — — , —

„ i i a i l ' a c h . . . . Nachts <2 — ^ - ! ^
„ ( !» raz . . . . F rüh 8 l 8 — —

l» W i e n . . . . Nachm. — , - ^ 5 47

K. k. itottoziehung.
I n T r i e f t am : i . Dczemdcr l»5i»:

l5 27. 57 7». 2
Die nächste Zichlmg wird in Tricst am l-l.

Dezember l«5,!) abgehalten w^rdcn.

Z. 5>4.',, ,l (^) Nr. 7tt7l .
An die Herren

Hausbcsthcr und Hauondmittistratoren
in l a i bach .

Bei der heranrücke,»den Winterszeit findet
die Stadtdchördc zur Hü.tanhaltun^ von Un.-
glückssällen bei SchneefaU und Glatteis die
ylerortige Vorschrift vom 22. Dezember ly.',?,
Z. 5><j<i2, insbesondere die, jedem Herrn Haus-
besitzer und Hausbesorger zukommen gemachte
Erinnerung vom <j. Nooember l«5»><, Z. 7777,
in besondere Aufmclksamkcit zurüctzuführcn.

Hiernach ist verboten:
1. Das ̂ crflihrcn des Schnees aus dem

Innern der Häuser auf die Gaffen, Straßen
und Plätze in der Stadt und in den Vorstädten.

Dcr Schnee ist von dem Hausbesitzer und
Hausbesorger entweder in den Laibachsiusi zu
werfen, oder an einen andern schicklichen Ort
außerhalb des Stadtgebietes verführen zu lassen.
Daü bleiche hat mit jenem Schnee zu geschehen,
welcher vom Hause entweder selbst abschießt,
oder hcrabgeschauselt wird.

Für den Ablagerungsplatz hat der Haus-
eigenthümer selbst zu svlgen.

2. Bei jedem Schneesalle sind die Haus-
besitzer und Hausadministratoren verpsiichtet,
den in der Nacht oder über Tag gefallenen
Schnee jedesmal längstcns bis 7 Uhr Morgens
des darauffolgenden Tages längs ihrer Hauser
in der Breite von wenigstens » Schuh gegen
die Mitte der Gassen und Platze wegschaufeln
zu lassen. Bei cinge.retenem Glatteise haben
die Hausbesitzer und Hausbesorger die Ver-
pflichtung, das in der Nacht sich^gebildete Eis

jedesmal längstens bis 7 Uhr Morgens in der
Breite von 4 Schuh aufhacken und gegen die
Mitte der Gasse wegräumen, sofort aber die
enteiste Strecke zur Vorbeugung von Unglücks-
fallen mit Sand, Erde u.' dgl. bestreuen zu
lassen. Die Reinigung und Bestreuung mnß
bei dauerndem Unwetter aber auch wiederholt
geschehen.

Der Magistrat wird aufden genauen Vollzug
dieser Anordnungen dringen, und eventuell nicht
allein die Pflichten dcr Hauseigenthümer an»
derweitig auf ihre Kosten zum Vollzüge brin-
gen, sondern auch die Nichtbeachtung der vor»
liegenden 'Anordnungen nach der kaiserlichen
Verordnung, vom !il). April «854 bestrafen.

Stadtmagistrat Laibach am 2<j. Nov, »U5U.

300.000 Lose. 300.000 Gewinne.
Mit lit 'willi^iinc, ' d e r h o h e n l i e h ö r d e n i s l d ie Z i e h u n g d e r

vom «Ef'iitMcIi - pntriotiMclieii Vrri'ln f*ftr
O<'Ktcrr4*icli In W i e n vcrmiMtalteteit

MMMmklM Lultme
vom H O . A r O Y C i n l > e t ' il. J. mis

den 2. Jänner I MttO
verschollen worden, wo dieselbe i m w l d e r r i l f l l e l i statt—
lindel. Dieser Aufschub gesc.h.-ili nur im Interesse der Spielen-
den, «In viel«; der schönsten, dein Verein vom Auslande 7.1112c-
s.-î liMi Gewimist^etren.sliindi! liis ziiin 30. Noveiiilier niclil fertig
geworden wiireii, 11111I hehiilleii siimmllii'lio iinl den 30. November
liiutiüido I.DSi! lür d e n £ . J ä n n e r l » e O natürlich ihre
voll«! (jilli^kcit. —

Der II.iu|itvoillieil, wodurcli diesn' lioAcrio sieh vor ftllen
iilinlicheii Lotlerien auszeicluiel, ist clor,

^K.f.' dass jedes Los etwas gewinnen muss. Igpq
Trolzdem Loinineii un^nnehlot des niedrigen Kinsatzes von

nur 5 O I \ f * t l l 4 i ' C l l x e i * l l u i e l i r e r ü aii.seJndirlie Huup^-
Irell'er , im
IVorHie von 1200 fl., 900 fl., 3OO fl.t

200 fl. u. *. \v.
vor, und ist dieselbe, überhaupt üine der reiclist-ilotirtcn Lotte-
rioii , «li(! nooli sl.'ilth'esnndi'ii hat, wio sieb dns aus di'ii» s«) eben
»iiKK<<(;ithuii<Mi CcwiiiiiHlvcrzüii-hiiiKH «Tgibt, das bei allen Los-
veiselili.isserri

IRg5* gratis -*&W
zu erhalten ist.

Der genaue, S|iiel|>lnn wird nin 1 A . l>«»»;«*nilm*r, wo
eine ö'll'i'iitliche Aiissldlung der (ip.wiiinsl^c^ciislüiide im Ititter-
saale d«;r n. ü. Stände eröirne.t wird, aus^'ei^ebeii werd«1!!,

g^f*Lose zu 50 Neukreuzer < ^ J J
sind zu haben: Bei sürmntliehen Lotto - Kolleklanten und Los-
Versebleissern in Wien wie in den Provinzen, sowie in unserem
('lesi'haitsloknle:

Stadt, Strauchyasse Nr. 21», im yräflich
Montenuovo - Pa/ais.

j j^grf Wifdorvcrkäiiscr crhiillcn «lasclUsl rIi«̂  übliche

Provision. "i»J4l

!><>r VorMdand
des dcnlscli-nalriotisrlicii Vereines lür Oeslerreich in Wien.

Z. 2li8. (!)

Haus Verkauf.
Das Haus Nr. 72 in der Kapu-

ziner-Vorstadt ist aus freier Hand
zu verkaufen. Nähere Auskunft beim
Herrn Josef Dougan, Holzhändler
in Laidach.

Z, 204U. ^4)

Luse der Usener Lulle» ie-Änfeihe
wobei fi. 4«Z.««NZ, :5«>.«>«>N, 2O.ON4V :c. gewonnen werden, und wovon

die erste Ziehung am U). Dezember d. A erfolgt,
sind bei Gefcrtiatem billiast zu haben.

«I. IS. WiiiNelicr.
Z. 211«. (2) ' / ^ ^ ^ -

Zu Nikolai- und Weihnachtsgeschenken
einpfichlt dcr Gefertigte micm 1'. ^'. Publitum sein »noßcs L«ger
von so wie auch eine Aus-
wahl von anderer Bäckerei, mit dem Versprechen einer reeleu
uud besten Vcdicuuug.

Balthasar Caprctz,
im Dr . Ovjiazh'schen Hause.


